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Last Exit Durban?
Vorbereitung auf den Klimagipfel in Südafrika



GIZ und Heinrich Böll Stiftung bieten am 31.Oktober / 1.November
2011 in Frankfurt/Main einen 1,5tägigen Medienworkshop für Journalist_innen an.

Anlass und Thema ist der Ende des Jahres 2011 anstehende Klimagipfel in
Durban, kurz vor dem Auslaufen der ersten Verpflichtungsperiode des Kyoto-Proto-

kolls 2012. Nach dem ernüchternden Gipfel von Kopenhagen 2009 gibt es großes

Interesse an bindenden Entschlüssen.

Journalist_innen , die sich auf eine Berichterstattung zum Klimagipfel vorbereiten,

haben die Gelegenheit, mehr über die thematischen Zusammenhänge rund um den Kli-

magipfel zu erfahren und sich mit verschiedenen Akteuren – insbesondere aus Entwick-

lungsländern – auszutauschen. Im Fokus stehen die unterschiedlichen Erwartungen .

Mit Blick auf Durban wird ein besonderes Augenmerk auf die Komplexität der Klimaver-

handlungen sowie Anpassungen an den Klimawandel im südlichen Afrika gelegt.

Die Teilnehmenden erhalten die Möglichkeit,

• den bisherigen Weg der Klimagipfel von Rio bis Durban nachzuvollziehen

und die Bedeutung des diesjährigen Gipfels im Hinblick auf das Auslaufen

der ersten Verpflichtungsperiode des Kyoto-Protokolls einzuordnen

• sich über den fachlichen Stand zum Thema Klimawandel und über konkrete

Auswirkungen des Klimawandels im südlichen Afrika zu informieren

• Beispiele für klimarelevante Vorhaben der Entwicklungszusammenarbeit

kennen zu lernen und zu diskutieren

• Expert_innen aus Politik, Wirtschaft, Nichtregierungsorganisationen und

Entwicklungszusammenarbeit zu treffen, die persönliche Einblicke in The-

men, Abläufe und Dramaturgie von Klimagipfeln haben, und teilweise in die

Vorbereitungen zu Durban involviert sind

• sich von ausgewählten Beispielen einer gelungenen Berichterstattung zu

Klimagipfeln für die eigene Arbeit inspirieren zu lassen.

Der interne Seminarteil richtet sich an 25 Journalist_innen und bietet fachliche
Inputs, Diskussionen und Best Practice-Beispiele. Die öffentliche

Podiumsdiskussion wird die Erwartungen und Hoffnungen verschiedener Akteure

hinsichtlich des Gipfels verdeutlichen. Einige Expert_innen stehen auch außerhalb

der offiziellen Programmpunkte für Gespräche zur Verfügung.

Veranstaltungsort: Ka Eins, Kasseler Str. 1a, Frankfurt/Main,

Nähe Bahnhof Frankfurt West, www.ka-eins.de
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MONTAG • • • 31.10.2011
INTERNES SEMINAR

13:00 – 14:00 Imbiss

14:00 – 14:15 Begrüßung

14:15 – 14:30 Thematische Einführung in das Seminar

Pia Zimmermann, Hessischer Rundfunk

14:30 – 15:15 Perspektiven zum Klimagipfel:

Die Sicht der Bundesregierung

„Der Klimagipfel in Durban aus Sicht der Bundesregierung“

Dr. Manfred Konukiewitz, Unterabteilungsleiter „Globale und

sektorale Aufgaben“ und Klimabeauftragter des Bundesminis-

teriums für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung

(BMZ)

15:15 – 15:30 Pause

15:30 – 17:00 Rio bis Durban – Das ABC der Klimakonferenzen

„Akteure – Beschlüsse – Konflikte“

Lili Fuhr, Referentin Internationale Umweltpolitik,

Heinrich Böll Stiftung Berlin

17:00 – 17:30 Perspektiven zum Klimagipfel: Die afrikanische Perspektive

(englisch/deutsch mit Simultanübersetzung)

Masego Madzwamuse, Open Society Institute South Africa,

IUCN Commission on Environmental Economics and Social

Policy

Mohamed Adow, Christian Aid, Kenia

17:30 – 18:30 Imbiss

P r o g r a m m



MONTAG • • • 31.10.2011
ÖFFENTLICHER TEIL
(englisch/deutsch mit Simultanübersetzung)

18:15 – 18:30 Film-Intro Hotspot Afrika –

Die Folgen des Klimawandels (Heinrich Böll Stiftung)

18:30 – 19:00 Einführungsvortrag:

KeyNote Speaker: Masego Madzwamuse, Südafrika

19:00 – 20:30 Podiumsdiskussion

„Last Exit Durban?“: Erwartungen an die Klimakonferenz

Moderation: Pia Zimmermann

• Dr. Jörg Rothhermel, Fachvereinigung Energie, Klimaschutz

und Rohstoffe im Verband der Chemischen Industrie e.V.

• Tadzio Müller, Sprecher Climate Justice Action

• Andrew Smith, Referent im Bundesministerium für Umwelt,

Naturschutz und Reaktorsicherheit, Abt. „Internationaler

Klimaschutz“

• Mohamed Adow, Christian Aid, Kenia

ab 20:30 Ausklang und Imbiss

P r o g r a m m



DIENSTAG • • • 01.11.2011
INTERNES SEMINAR

09:00 – 10:30 Klimawandel im südlichen Afrika

fachliche Einführung und Projektbeispiele aus Südafrika,

Mosambik und Madagaskar (Anpassung an den Klimawandel

und Minderung von Treibhausgasemissionen)

Dr. Nana Künkel, Sallie Lacy, Bernhard Siegele, Reinhard Wolf

(GIZ) und Wolfgang Stiebens (AMBERO consulting)

10:30 – 11:00 Perspektiven zum Klimagipfel:

Das Projekt „50 kommunale Klimapartnerschaften bis 2015"

• 122 Kommunen in Deutschland sind bereits eine Entwicklungs-

partnerschaft eingegangen und erfüllen mehrere Klimaschutz-

kriterien. Wie können aus diesen Partnerschaften Handlungs-

anleitungen für den Klimaschutz entwickelt werden?

Dr. Stefan Wilhelmy, „Servicestelle Kommunen in der Einen Welt“

11:00 – 11:15 Pause

11:15 – 12:45 Klimakatastrophen, Verhandlungsblockaden, Proteste – wie

über Klimagipfel und die Folgen berichtet wird.

Mediennachlese und Best Practice in der Klimaberichterstattung

Thomas Kruchem, freier Hörfunkjournalist, Träger des Medien-

preises Entwicklungspolitik; Dagmar Dehmer, Tagesspiegel

Moderation: Pia Zimmermann

12:45 – 13:15 Feedback

13:15 Mittagessen

Der Medienworkshop will einen fundierten Einblick in das Thema geben. Im Anschluss

an die jeweiligen Experteninputs wird es Zeit für Nachfragen und Diskussionen geben.

P r o g r a m m



ANMELDUNG

Die Teilnahme ist kostenfrei;
eine Anmeldung bis zum 20. Oktober 2011 ist jedoch erforderlich.

Name, Vorname:

Titel :

Firma: Position:

Anschrift:

PLZ, Ort:

Telefon: Fax:

E-Mail:

Hiermit melde ich mich verbindlich für die o.g. Veranstaltung an*.

Ich benötige eine Übernachtungsgelegenheit (Kosten werden vom Veranstalter
übernommen bei Anmeldung bis zum 7. Oktober)
*Ich bin damit einverstanden, dass die GIZ Fotos, die während der Veranstaltung entstehen, in Zusammen-

hang mit der o.g. Veranstaltung im Internet, Intranet oder in Printprodukten veröffentlicht.

Einwilligung zur Aufnahme in die Teilnehmerliste vor Ort.
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